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O&O DiskImage 2 veröffentlicht: Erstmals 
dynamische Einbindung von Treibern möglich 

Ab sofort ist die Nachfolgeversion 2 von O&O DiskImage erhältlich. Sie unterstützt 
nun auch Windows Vista in allen Versionen (32 und 64 Bit) und bietet weltweit 
erstmalig die Möglichkeit, beim Starten der Wiederherstellung unter Windows 
Vista PE dynamisch einen Treiber in das laufende System einzubinden. Damit 
werden die Probleme vieler Anwender von Backup- und Imaging-Produkten gelöst, 
die sie bisher bei der Wiederherstellung hatten, wenn kein passender Treiber in 
eine Start-CD integriert war. 

Berlin, 15. Mai 2007 – Mit O&O DiskImage 2 stellt die O&O Software GmbH aus Berlin 
die neueste Version ihrer Lösung zur Datensicherung jetzt auch für Windows Vista vor. 
Sämtliche Algorithmen zur Sicherung und Wiederherstellung wurden grundlegend 
überarbeitet und bieten eine noch breitere Unterstützung aller existierenden 
Datenträgerformate an. Dadurch ist es möglich, jetzt auch dynamische und GPT-
Datenträger zu sichern. Ebenfalls können durch eine echte forensische Sicherung 
beschädigte oder unbekannte Dateisysteme gesichert und auch wiederhergestellt 
werden.  

O&O DiskImage 2 wird in zwei Varianten ausgeliefert: als Installationsversion für das 
Ausführen unter dem Windows-Betriebssystem und auf einer eigenen Start-CD, von 
der O&O DiskImage 2 auf Basis von Windows Vista direkt gestartet werden kann. 
Dadurch ist das Sichern auch von defekten Systemen möglich, um im Ernstfall wichtige 
persönliche oder geschäftliche Unterlagen vor einer Neuinstallation zu schützen. Alle 
Sicherungen können unter Windows als virtuelle Laufwerke geladen werden, so dass 
ein Zugriff auf einzelne Dateien oder Verzeichnisse problemlos möglich ist, ohne eine 
vollständige Wiederherstellung erforderlich zu machen.  

Neu und einzigartig in Version 2 ist die dynamische Einbindung mittels des neuen 
O&O DriverLoader unter Windows Vista PE. Dieses Modul untersucht beim Start von 
der mitgelieferten CD-ROM den Rechner auf alle vorhandenen Hardware-
Komponenten. Werden Komponenten erkannt, für die kein Standardtreiber existiert, 
so werden sie angezeigt und der Anwender kann sie ganz einfach von USB-Stick, CD 
oder Diskette nachladen. Der Treiber wird dynamisch in das laufende System 
eingebunden, so dass die bisherige Lücke vieler Sicherungsprogramme, die keine 
Treiber für neue oder exotische Hardware einbinden können, geschlossen wird.  

Bei O&O DiskImage 2 wurde besonders auf die Einfachheit bei der Bedienung 
geachtet, so dass auch PC-Einsteiger sofort damit arbeiten können. Mit wenigen Klicks 
kann ein gesamter PC ohne Vorkenntnisse gesichert werden. Alle Einstellungen bis zur 
Auswahl des passenden Speicherortes werden automatisch durchgeführt, denn das 
regelmäßige Anlegen von Sicherungen ist der beste Schutz vor Datenverlust. Dazu 
bietet O&O DiskImage neben der vollständigen Sicherung auch die Möglichkeit, 
inkrementelle Sicherungen durchzuführen. Dabei werden nur die Dateien gesichert, die 
sich seit der letzten Sicherung verändert haben. Das spart Zeit und Speicherplatz. Alle 
Sicherungsvorgänge können während der Arbeit am PC durchgeführt werden, da 
O&O DiskImage 2 extrem ressourcenschonend im Hintergrund arbeitet.  
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Die gesicherten Daten kann O&O DiskImage 2 auf CDs oder DVDs schreiben. Dazu ist 
ein eigenes Brenntool kostenlos integriert, es kann aber selbstverständlich auch jedes 
handelsübliche Programm dafür verwendet werden. Die zu sichernden Dateien werden 
von O&O DiskImage optional komprimiert, um Speicherplatz zu sparen, oder auch 
zusätzlich stark verschlüsselt, um einen unbefugten Zugriff zu verhindern. 

Die wichtigsten Features im Überblick: 
� Sektorbasierende Sicherung aller Daten auf einem Laufwerk  
� Inkrementelle Sicherung der Daten auf einem Laufwerk  
� Vollständiges Klonen von Datenträgern  
� BareMetal-Option in der CD-Version von O&O DiskImage für Start ohne 

vorherige Installation  
� Dynamisches Einbinden von unbekannten Treibern mittels O&O DriverLoader  
� Unterstützung von dynamischen und GPT-Laufwerken sowie RAIDs  
� Komprimierung und Verschlüsselung bis 256 Bit  
� Aufteilung von Sicherungsdateien (automatisch oder benutzerdefiniert) zur 

Aufbewahrung auf mehreren CDs/DVDs  
� Sicherung lässt sich als virtuelles Laufwerk in den Windows Explorer einbinden  
� Unterstützt sämtliche aktuelle Windows-Betriebssysteme, einschließlich 

Windows Vista (32 und 64 Bit)  
� Ausschließen von Dateien und/oder Dateigruppen bzw. Ordnern möglich  
� Anlegen und Verwalten eigener Sicherungsprofile 

O&O DiskImage 2 Professional Edition lässt sich unter Windows Vista (alle Versionen), 
XP Home/Pro und Windows 2000 Professional einsetzen. Die Vollversion kostet EUR 
49,90 (Upgrade von Version 1 ist kostenlos). Die Vollversion lässt sich im Internet 
bestellen und ist als Eurobox mit gedruckter Anleitung auch im Fachhandel erhältlich.  

O&O Software bietet Unternehmen ein attraktives Lizenzprogramm und spezielle 
Konditionen für öffentliche Einrichtungen über Rahmenverträge. Interessierte 
Anwender finden kostenlose Testversionen auf der Website von O&O Software. Mit 
der Testversion können Anwender Daten unter Microsoft Windows 2000, XP und Vista 
sichern und wiederherstellen. 

(zum kostenlosen Abdruck freigegeben) 

Über O&O Software 

Die O&O Software GmbH aus Berlin entwickelt und vertreibt seit 1997 Standardsoftware für Windows. Zu 

ihren Kunden zählen Privatpersonen sowie Unternehmen und öffentliche Einrichtungen. Die Produkte werden 

direkt und über ein Partnernetzwerk in mehr als 50 Ländern erfolgreich vertrieben. Das Produktportfolio 

umfasst Applikationen zur Performance-Optimierung, Datenwiederherstellung, sicheren Datenlöschung und 

Administration unter Windows. O&O-Produkte wurden in zahlreichen Vergleichstests als technologisch 

führend ausgezeichnet. Weitere Informationen und kostenlose Testversionen aller Produkte sind auf der 

Website von O&O Software erhältlich. Die Produkte der O&O Software: O&O BlueCon, O&O CleverCache, 

O&O Defrag, O&O DiskImage, O&O DiskRecovery, O&O DiskStat, O&O DriveLED, O&O FormatRecovery, 

O&O MediaRecovery, O&O RescueBox, O&O SafeErase, O&O ToolBox, O&O UnErase.  
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